
             

   

Die von uns genannten Parameter, Werkstoffempfehlungen und Einbauvorschläge basieren auf Erfahrungswerten. Es 

bedarf zu ihrer Anwendung in jedem Fall praktischer Versuche im Betrieb des Kunden. Aufgrund der Vielzahl der 

Verwendungsmöglichkeiten unserer Waren können wir im Einzelfall keine Gewähr für die Richtigkeit unserer 

Empfehlungen übernehmen.    Stand: 16.03.2017 

 
 
 
 
 

Milchrohrverschraubungsring – Hohe Ausführung 
 

Beschreibung 
 

Milchrohrverschraubungsringe sind speziell für die Verbindung von Armaturen 
und Schläuchen in der gesamten Nahrungsmittel-, Chemischen- und 
Pharmazeutischen Industrie entwickelt worden und Verbinden insbesondere 
Edelstahlarmaturen (V2A oder V4A).  
 
Einsatzbereich 
 

Das zu transportierende Medium bestimmt den Einsatz von Bauform und 
Werkstoff für den ausgesuchten Milchrohrverschraubungsring. 
 
Werkstoffe 
 
NBR 

Ein Synthesekautschuk mit hervorragender Beständigkeit gegen Kraftstoffe, Öl, 
Hydrauliköle, Schmierfette, sowie sonstige aliphatische Kohlenwasserstoffe. 
Gute physikalische Eigenschaften wie hohe Abrieb- und Standfestigkeit neben 
guter Temperaturbeständigkeit lassen einen weiten Anwendungsbereich zu. 
 
FPM 

Ein Elastomer mit sehr guter Beständigkeit gegen die Einwirkung von Mineral-
ölen, aliphatischen und aromatischen Kohlenwasserstoffen sowie Chlorkohlen-
wasserstoffen, konzentrierten und verdünnten Säuren und schwachen Laugen. 
Hohe mechanische Werte und die ebenfalls sehr geringe Gasdurchlässigkeit 
sowie eine hervorragende Alterungsbeständigkeit, verbunden mit einem sehr 
guten Druckverformungsrest, lassen Fluorelastomere nahezu als Universal-
werkstoff erscheinen. 
 
EPDM 

EPDM weist eine sehr gute Ozon-, Alterungs- und Witterungsbeständigkeit auf. 
Daher findet es hauptsächlich seinen Einsatz in freier Bewetterung und wo gute 
Heißwasser- und Dampfbeständigkeit gefordert wird. Die Kältebeständigkeit ist 
verglichen mit anderen Synthesekautschuktypen gut. EPDM ist stark quellend 
in aliphatischen, aromatischen und chlorierten Kohlenwasserstoffen. 
 
MVQ 

Silikon besitzt eine sehr gute Temperaturbeständigkeit. Obwohl die Ölbestän-
digkeit des Silikonkautschuks ungefähr an die von NBR heranreicht, werden die 
guten physikalischen und mechanischen Eigenschaften nicht erreicht. Auch ist 
MVQ nicht für den Dauereinsatz in Heisswasser oder Dampf geeignet. 
 
PTFE 

PTFE ist von nahezu allen Chemikalien unangreifbar. Ausnahmen sind 
Alkalimetalle, elementares heißes Fluor. Halogenhaltige Verbindungen 
bewirken eine reversible Quellung bzw. Durchwandern aufgrund der 
chemischen Verwandtschaft das PTFE, ohne es zu schädigen. Die 
Gleiteigenschaften von PTFE sind die besten aller Kunststoffe. Statischer und 
dynamischer Reibungskoeffizient sind gleich, was das Material zu einem stick-
slip freien Gleitwerkstoff macht. Es ist absolut witterungs- und UV-beständig. 
Selbst extreme klimatische Bedingungen verändern die Eigenschaften von 
PTFE nicht. Es ist physiologisch unbedenklich, d.h. körpereigene Substanzen 
verursachen bei Kontakt mit dem Werkstoff keine Reaktionen. Wichtige 
Eigenschaften dieses Kunststoffes wie Druckfestigkeit, Abriebverhalten 
Leitfähigkeit u.a. können durch Zumischen entsprechender Füllstoffe gezielt 
optimiert werden. 

 

Maßbereich: 
10 bis 300 mm 
 

Lieferbar in folgenden 
Werkstoffen: 
 
 

NBR  
FPM 
EPDM 
MVQ 
PTFE 
 
 

 
 

Werkstoffe : Temperatur (t) 
Celsius 

NBR -30 - 100 

FPM -20 - 200 

EPDM -40 – 140 
(vernetzungsabhängig) 

MVQ -50 - 200 

PTFE -200 - 260 

 

 

 


